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Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 06. Dezember 2012
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Anton-Braith-Weg 33, Flst. 278/14
Im Kenntnisgabeverfahren wurde zu den Befreiungen „Erstellen
einer Garage und Carport geringfügig außerhalb der bebauba-
ren Fläche“ sowie „Erstellen der Garagen und Carport mit einem
Flachdach“ jeweils das Einvernehmen hergestellt. 

OBERHÖFEN
Hirschweg 11, Flst. 844/13
Zum Bauantrag „Errichten eines Gartenhauses“ wurde das Ein-
vernehmen zur Befreiung „zum Errichten des Gartenhauses
außerhalb der bebaubaren Fläche“ hergestellt. 

RÖHRWANGEN
Alberweiler Straße 17, Flst. 1263/1
Zum Bauantrag „Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhau-
ses“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 

Flst. 1332
Zur Bauvoranfrage „Neubau eines Wohnhauses“ wurde das Ein-
vernehmen zur Frage der grundsätzlichen Bebaubarkeit des
Grundstücks aufgrund seiner Lage im Außenbereich versagt.  

WARTHAUSEN
Schloß 4, Flst. 80 
Zur Bauvoranfrage zum „Einbau von Wohnungen in das beste-
hende Wirtschaftsgebäude“ wird das Einvernehmen herge-
stellt. 

2. Straßenbeleuchtung der Gemeinde Warthausen
Zur Einsparung von Energiekosten im Bereich der Straßenbe-
leuchtung schlug die Verwaltung vor, die Dämmerungsschalter
zu erneuern. Hierdurch wäre eine genauere Schaltung möglich.
Ein weiterer Vorschlag war, die Nachtabschaltung um eine Stun-
de zu verlängern, und zwar in den Morgen- und Abendstunden
jeweils eine halbe Stunde später bzw. früher zu schalten. Auch
sollte die Anzahl der abgeschalteten Straßenlaternen erweitert
werden. Um weiterhin ein Sicherheitsgefühl zu haben wurde dis-
kutiert, nur jede zweite Laterne abzuschalten. Der Technische
Ausschuss beschloss sodann, die Dämmerungsschalter zu
erneuern, die Nachtabschaltung um eine Stunde zu verlängern
sowie die Nachtabschaltung zu erweitern. Im nächsten Jahr soll-
te dann über das Ergebnis erneut beraten werden.

3. Verschiedenes
Baustelle Ehinger Straße
Die Verwaltung gab bekannt, dass für Montag, den 10. Dezem-
ber 2012, eine Besprechung mit den zuständigen Behörden und
Firmen terminiert wurde, um die Ehinger Straße über die Win-
termonate für den Verkehr frei zu geben. 

Berichtigte Bekanntmachung
der Änderung der Satzung über die Benutzung der Kinder-
betreuungseinrichtungen in der Gemeinde Warthausen
Auf Grund von § 4 der Gemeinderordnung für Baden-Württem-
berg und der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes,
hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am 08.10.2012
folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Das Gebührenverzeichnis zur Satzung über die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in der Gemeinde Warthausen vom
10.05.2011 wird wie folgt geändert:

Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist der
Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits am
Montag, 17. Dezember 2012, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰ AN ALLE LESER UND INSERENTEN

Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 11. Januar 2013.

Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag
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1. Kindertageseinrichtungen Birkenhard, Oberhöfen, Warthau-
sen – Gebühr/Monat

Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszei-
ten (VÖ), Ganztagsbetreuung (GT); Alter: 3 bis 6 Jahre bzw. bis
zum Schuleintritt

2. Kindertageseinrichtungen Birkenhard, Oberhöfen, Warthau-
sen – Gebühr/Monat

Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeit
(VÖ), Ganztagsbetreuung (GT); Alter: 0 bis zum vollendeten 3.
Lebensjahr

Artikel 2
Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.09.2012 in Kraft.

Warthausen, den 04.12.2012
gez.
Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Kinder von 2 bis 3 Jahren, die bis zum 08.10.2012 in einem
Kindergarten angemeldet waren, werden bis zur Vollendung
des 3. Lebensjahres wie bisher mit der „Doppelten Gebühr“
abgerechnet.

Baumaßnahme Ehinger Straße
Verkehrsfreigabe B 465 Kreuzung 
Röhrwangen – Ortseingang Warthausen
Die Kanalbaumaßnahmen in der Ehinger Straße wurden für die-
ses Jahr beendet. Seitens der Baufirma wurden alle noch mög-
lichen Arbeiten abgeschlossen, sodass die Baustelle innerhalb
der Ortslage über die Wintermonate geöffnet werden konnte. 

Gleichzeitig mit unserer Baumaßnahme hat das Regierungsprä-
sidium Tübingen den Belag auf der Bundesstraße B 465 ab der
Röhrwanger Kreuzung bis zum Ortseingang Warthausen erneu-
ert. Leider wurde bisher keine Markierung, speziell auf der Röhr-
wanger Kreuzung, aufgebracht. Da diese Kreuzung als gefähr-
lich eingestuft und auch Unfallschwerpunkt ist, hat die Straßen-
verkehrsbehörde für den Kreuzungsbereich keine Verkehrsfrei-
gabe erteilt. Nach Auskunft dieser Behörde wird zum Wochen-
ende vermutlich eine Freigabe mit Einschränkungen, Geschwin-
digkeitsreduzierung auf der gesamten Strecke, erfolgen.  

Veröffentlichung von Daten der
Alters- und Ehejubilare im Mitteilungsblatt
Im Mitteilungsblatt werden die Geburtstage unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ab dem 75. Lebensjahr sowie Ehejubiläen ab
der Goldenen Hochzeit veröffentlicht. Nach § 34 Abs. 4 des Mel-
degesetzes hat jeder Einwohner das Recht zu verlangen, dass
die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem
Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird gebeten, dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Bundschu (Tel. 5093-16), rechtzei-
tig mitzuteilen. Bei allen anderen Personen gehen wir von einem
Einverständnis aus.
Wer bereits bisher der Veröffentlichung seiner Daten widerspro-
chen hat, muss dies nicht erneut mitteilen.

GUTES TUN – Bürgerstiftung Warthausen
Die Errichtung der Bürgerstiftung Warthausen wurde am 
05. November 2012 vom Gemeinderat Warthausen beschlossen
und mit einem anfänglichen Stiftungskapital von 4.431,00 EUR
ausgestattet. Gutes tun durch private Zuwendungen, wie auch
die Unterstützung von Stiftungen sowie das bürgerschaftliche
Engagement gewinnen heute immer mehr an Bedeutung. Unser
erstes Ziel ist, die Bürgerstiftung mit 25.000,00 EUR Stiftungs-
kapital auszustatten. 
Die Bürgerstiftung Warthausen unterstützt soziale, gemeinnützi-
ge und mildtätige Zwecke in der Gemeinde Warthausen. Mit der
Stiftung lassen sich über Generationen hinweg Maßnahmen in
der Jugend- und Altenhilfe, Heimatpflege und Wohlfahrtswesen,
Erziehung und Bildung, Gesundheitswesen, im Brauchtum,
Kunst und Kultur, Wissenschaft und Forschung, Umwelt und
Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz, im Sport und der
Völkerverständigung fördern.
Die Bürgerstiftung Warthausen wird bei der Kreissparkasse
Biberach unter dem Dach der Stiftung „pro bono“ geführt. Für
einen finanziellen Beitrag zur Bürgerstiftung bedanke ich mich
herzlich im Voraus. 
Bankverbindung:
Gemeinde Warthausen
Zweck: „Zuwendung Bürgerstiftung“
Konto-Nr. 2431, BLZ 654 500 70, Kreissparkasse Biberach
(Eine Spendenbescheinigung wird automatisch zugesandt).
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Gelber Baustein Roter Baustein Grüner Baustein
(30-32 Std./Wo.) (bis 40 Std./Wo.) (bis 50 Std./Wo.)

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 80 € 130 € 190 €
einem Kind unter 18

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 60 € 100 € 160 €
zwei Kindern unter 18 

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 30 € 70 € 130 € 
drei Kindern unter 18 

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 0 € 40 € 100 € 
vier und mehr Kindern 
unter 18 Jahren  

Gelber Baustein Roter Baustein Grüner Baustein
(30-32 Std./Wo.) (bis 40 Std./Wo.) (bis 50 Std./Wo.)
Kinder 0-3 Jahre Kinder 0-3 Jahre Kinder 0-3 Jahre

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 290 € 360 € 430 €
einem Kind unter 18

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 220 € 280 € 340 €
zwei Kindern unter 18 

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 150 € 200 € 260 € 
drei Kindern unter 18 

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 80 € 130 € 200€ 
vier und mehr Kindern 
unter 18 Jahren  

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Dank für Weihnachtsmarkt
Ein herzliches „Vergeltʼs Gott“ möchte ich für das Gelingen und
Organisieren unseres schönen Weihnachtsmarktes am 2.
Adventswochenende aussprechen. Ich bedanke mich bei den
Vereinen, Organisatoren, freiwilligen Helfern und Ausstellern für
das großartige Angebot.
Ich weiß es sehr zu schätzen, dass wieder eine Menge Zeit, Auf-
wand und Herz in den Vorbereitungen, der Durchführung und
Nachbereitung lagen. Auch das winterliche Wetter hatte einen
besonderen Reiz bei dieser schönen Veranstaltung in der Orts-
mitte. Der Duft vom Essen und Trinken, die Advents- und Weih-
nachtslieder, das Hallo sagen, wenn man Freunde und Bekann-
te trifft, ist das ganz Besondere am Weihnachtsmarkt.
Mit Freude begrüßten wir wieder die Gäste aus der Partnerstadt
Waldenburg mit Herrn Bürgermeister Bernd Pohlers. Die sächsi-
schen Spezialitäten waren neben den schwäbischen Angeboten
an Essen wieder ein großer Genuss. Vergeltʼs Gott auch allen
musikalischen Mitwirkenden, den jungen Blockflötenspielern mit
ihren Ausbildern, dem Fanfarenzug, der Jugendgruppe des
Musikvereins und den Bläsern von der Musikkapelle. Ebenso
dem Drehorgelspieler und dem Schussenrieder Puppentheater,
die dem Weihnachtsmarkt eine besondere Note gaben. Ein
Highlight war auch wieder der Besuch des Nikolaus und Knecht
Ruprecht am Samstag und Sonntag. Er brachte wieder für jedes
Kind ein Geschenk, das von der Raiffeisenbank Risstal gespen-
det wurde, mit. 
Wesentlich zum Gelingen des Weihnachtsmarktes trägt auch die
Mitwirkung des Gemeindebauhofes und der Gemeindeverwal-
tung bei. Besten Dank auch der Feuerwehr für die Übernahme
der Nachtwache an beiden Tagen. Zusammenfassend ausge-
drückt war der diesjährige Weihnachtsmarkt trotz der Winde und
Wettertrübungen wieder ein großartiges Erlebnis. Es waren die-
ses Jahr etwas weniger Besucher an den drei Tagen auf dem
Marktgelände, doch bereits heute gibt es schon wieder Gedan-
ken für den nächsten Weihnachtsmarkt 2013.
Mit adventlichen Grüßen
Ihr Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Die Kinder freuen sich riesig
Die Kinder und die Erzieherinnen möchten sich recht herzlich bei
folgenden Spendern bedanken.
- Bei der Tierkörperbeseitigungsanlage für eine Spende von

250,- Euro
- Bei der Kreissparkasse Biberach für eine Spende von 250,-

Euro
- Bei der Raiba Risstal für eine Spende von 500,- Euro
- Bei der Hannelore Wekenmann Stiftung für eine Spende von

200,- Euro
- Bei Herr Wekenmann für eine Spende von 100,- Euro
- Bei allen Eltern, die bei den Bazaren mitgeholfen haben, da

wir 300,- Euro bekommen haben.  

Von all diesen Spenden haben wir 4 Trettraktoren, Kindertaxis, 2
Roller und Dreirad, Pferdeleinen, Erweiterungsset für Lego
Duplo und Tiere der Firma Schleich gekauft. 

Ein großes, herzliches Dankeschön an all die Spender.
KiTa „Sternschnuppe“ Oberhöfen

Unsere Jubilare in dieser Woche
18.12. Frau Maria Sauter

Ehinger Straße 28
Warthausen
92. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Einladung zum Bürgergespräch
Das nächste Bürgergespräch findet wie folgt statt:

Montag, 17.12.2012 Oberhöfen, Gemeindehaus
Beginn ist um 19:30 Uhr.

In den Bürgergesprächen werden aktuelle Themen der
Gemeinde, wie ein Bericht über den Stand der Baumaßnah-
men und den Ausbau der Breitbandversorgung vorgetragen.
Auch auf Fragen, welche von Ihnen kommen, möchte ich
gerne eingehen.

Auf Ihren Besuch und eine rege Beteiligung freue ich mich.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute Freitag, den 14.12. ist um 18.00 Uhr Probe.
Am Samstag, 15.12., treffen wir uns um 9.00 Uhr am Geräte-
haus zum Gelbe Säcke verteilen, fürs Mittagessen ist gesorgt.
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Informationen zur Wertstofferfassung ab 2013
Der Wertstoffhof Warthausen wird ab 2013 als Grüngutsammelplatz betrieben.
Die Betreuung übernimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie der Firma Braig.

Dezember–Februar
Samstag: 10–11 Uhr

März–November
Mittwoch: 17–19 Uhr
Samstag: 10–14 Uhr

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz angenommen.

Für die Erfassung von Altglas werden Depotcontainer aufgestellt in:
 Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
 Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder Straße
 Birkenhard beim Sportgelände in der Burrenstraße
 Oberhöfen beim Gemeindehaus

Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im Holsystem erfasst.

Weitere Informationen erhalten Sie über eine Abfallfibel, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und 
einer Rolle mit 26 Gelben Säcken im Dezember an alle Haushalte verteilt wird. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz:

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ursula Müller, E-Mail: andreastarz@dvwagner.de

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum



Samstag, 15.12.
10.00 Uhr Probe zum Weihnachtsspiel
10.00 Uhr Blumenprojekt der Konfirmanden mit Frau Maas
Sonntag, 16. Dezember/ 3. Advent: 

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
(Pfr. Albrecht Schmieg)
Im Anschluss: Kirchenkaffee.
An diesem Sonntag verabschieden wir Pfarrer
Albrecht Schmieg, der nun seit über 6 Jahren mit
einem Teildienst (25%) in unserer Kirchengemeinde
aktiv war. Mit monatlichem Gottesdienst, der
Betreuung der Pflegeheime, des Besuchsdienstes
und einem Teilauftrag Religionsunterricht haben wir
Pfr. Schmieg schätzen gelernt. Wir danken ihm
ganz herzlich für seinen Einsatz und sein Engage-
ment in unserer Gemeinde. Pfr. Albrecht Schmieg
wird zukünftig als Seelsorger im Biberacher Kran-
kenhaus und an der Hochschule arbeiten.

Dienstag, 18.12.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

10.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofer Käppele:
ökumenischer Schulgottesdienst vor Weihnacht
(Gemeinschaftsschule Schemmerhofen)

Mittwoch, 19.12. 
8.45 Uhr Schemmerhofen, Aula der Schule:

ökumenischer Schulgottesdienst vor Weihnacht 
(Grundschule Schemmerhofen)

10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schloss-
park Warthausen

19.00 Uhr Schmücken von Weihnachtsbaum und Krippe
Donnerstag, 20.12.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 21.12.

7.45 Uhr Warthausen, St. Johannes:
ökumenischer Schulgottesdienst vor Weihnacht
(Sophie-La-Roche-Schule Warthausen)

Samstag, 22.12.
14.00 Uhr Generalprobe zum Weihnachtsspiel
23. Dezember / 4. Advent: 

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: 
Gottesdienst. (Pfr. Ulrich Heinzelmann)

Gottesdienste über die Weihnachtszeit.
24.12. 2012 / Heilig Abend:
15.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst mit Weihnachts-

spiel - von der Kinderkirche gestaltet
16.30 Uhr Warthausen: Festgottesdienst mit Weihnachtspredigt

- musikalische Gestaltung: Posaunenchor u. Orgel
17.45 Uhr Schemmerberg: Festgottesdienst mit Predigtund

Mitwirkung des Liederkranz Schemmerberg (Pfr.
Hans-Dieter Bosch)

25.12. 2012 / 1. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Birkenhard: Gottesdienst in St. Maria
11.15 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst. (Pfr. Albrecht Schmieg)
26.12. 2012 / 2. Weihnachtstag:

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

30.12. 2012 / 1. Sonntag nach dem Christfest:
9.30 Uhr Biberach, Spitalkirche: Gottesdienst. 

31.12. 2012 / Altjahrsabend:
18.30 Uhr Warthausen: Jahresschlussgottesdienst mit Abend-

mahl. (Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und guten Mut zum Neuen Jahr !   
Wir bedanken uns für die Hilfe und für den Einsatz von vielen
Gemeindegliedern in diesem Jahr: Mit Tatkraft, mit Anregungen,
Kritik und guten Gedanken wurden wir unterstützt; Spenden,
Opfer, freiwilliger Gemeindebeitrag und nicht zuletzt ihre Kir-
chensteuer machten es möglich, unser Gemeindeleben gut zu
gestalten.  Und darüber freuen wir uns sehr! 
Für den Kirchengemeinderat: Pfr. Hans-Dieter Bosch

Auch in diesem Jahr sammeln wir für die AKTION „BROT FÜR
DIE WELT“. Mit dem Gemeindebrief, der in den letzten Tagen
verteilt wurde, erhalten Sie Informationen zur Verwendung der
Spenden. Mit der 54. Aktion unter dem Motto „Land zum Leben
- Grund zur Hoffnung“ wird mit ihren Spendengeldern in vielen
Ländern den wirklich Armen geholfen: den Kartoffel-Bauern in
den Anden, den aidskranken Menschen in Kenia, Bauern in
Argentinien, denen ihr Land widerrechtlich genommen wurde.
„BROT FÜR DIE WELT“ ist mit dem Spendensiegel des dzi aus-
gezeichnet, das heißt: es wird verantwortungsvoll und nachhal-
tig mit den Geldern umgegangen, die Verwaltungskosten sind
minimal. Informationsmaterial, Überweisungsvordrucke, Spen-
dentüten und ausführliche Bilanzen sind im Pfarramt erhältlich.
Bei Spenden ab 30,- € erhalten Sie automatisch eine Spenden-
bescheinigung. Überweisungen bitte auf das Konto 260022,
Kreissparkasse Biberach 65450070, Verwendungszweck „Brot
für die Welt“. Vielen Dank allen Spendern. 

Wer möchte mithelfen beim Schmücken unseres Weihnachts-
baumes und dem Aufbau der Krippe im Kirchenraum am Mitt-
woch, den 19.12. um 19.00 Uhr? 
Bitte kurz melden: 07351 - 13914 Pfarramt. 

Die evangelische Kirchengemeinde Warthausen sucht eine
Mesnerin/Hausmeisterin oder einen Mesner/Hausmeister für
das Bodelschwingh-Gemeindezentrum in Warthausen auf Basis
geringfügiger Beschäftigung.
Die Anstellung richtet sich nach den Richtlinien des TVÖD in
Verbindung mit der kirchlichen Anstellungsordnung (KAO). Zu
den Aufgaben gehören insbesondere die Vorbereitung des Kir-
chenraumes und die Begleitung der Gemeindegottesdienste
sowie die Raumpflege des Gemeindezentrums. Wir wünschen
uns eine Frau/ einen Mann, der sich der besonderen Stellung
und Aufgabe der Mesnerin/ des Mesners im gemeindlichen, v.a.
gottesdienstlichen Leben der evang. Kirchengemeinde bewusst
ist. Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Mitgliedschaft bei
der Evang. Kirche in Deutschland (EKD).
Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 21.12.2012 beim evang.
Pfarramt Warthausen, Martin-Luther-Str. 6 in 88447 Warthausen
einzureichen.

Für weitere Informationen und Auskünfte steht Ihnen das evang.
Pfarramt, Pfr. Hans-Dieter Bosch, Tel. 07351 -  13 9 14 gerne zur
Verfügung.

Gottesdienste

Freitag, 14.12.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Annemarie Pfarr
† Theresia Vogel
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Samstag, 15.12.
Pfarrkirche Warthausen 
14.00 Uhr Taufe von Cristiano Hebe
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 16.12.; 3. Adventssonntag
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier – im Heggelinhaus „Kinder

hören das Evangelium“
18.00 Uhr Bußfeier

Montag, 17.12. 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4
St. Maria Birkenhard
19.00 Uhr Bußfeier

Dienstag 18.12.
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Messe

† Josefa Hartle
† Margot Hirsch
† Kreszentia Heckenberger
† Maria Lauber
† Kreszentia Schlichthärle
† Augusta Weißer und Albert Fuchs

Mittwoch, 19.12.
St. Maria Birkenhard
  6.00 Uhr Rorate-Messe 

† Anna Imhof und verstorbene Angehörige der
Fam. Imhof und Schrack
† Erwin Kröll
† Paul und Anna Twieg

- im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus

Donnerstag, 20.12.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier
† Amalia Freiberger
† Isidor, Barbara und Josef Steinbock
† Jakob und Katharina Thanner

Freitag, 21.12. 
Pfarrkirche Warthausen 
  6.00 Uhr Rorate-Messe 

† Andreas und Magdalena Moll
† Grete Wehr
- im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus

16.00 Uhr Bußfeier für Klasse 6 und 7 im Heggelinhaus

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 16. Dezember um 10.00 Uhr findet im Hegg-
linhaus in Warthausen das „Kinder hören das Evangelium“ statt.
Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Frühstück nach Rorate-Messe
Am Mittwoch, den 19.12. in Birkenhard und am Freitag, den
21.12. im Warthausen nach den Rorate-Messen findet das
Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Am Ende der großen Ferien viertägige Wallfahrt zum Bruder
Klaus – Anmeldungen ab sofort beim Pfarramt
In der letzten Woche der großen Ferien wird eine 4-tägige Wall-
fahrt vom 2.9. bis 5.9.2013 zu Bruder Klaus in der Schweiz statt-
finden. Das Programm finden Sie in den letzten Impulsen. 
Der Preis für die vier Tage beträgt bei Halbpension und einem
Tag Vollpension und allen Führungen und Eintritten 290.-€.
Anmeldungen sind ab sofort beim Pfarramt möglich (Tel

72380); wessen Anmeldung bestätigt wurde, den bitte ich um
Überweisung einer Anzahlung pro Person von 50.-€ unter
dem Stichwort „Anzahlung: Flüeli 2013“ auf das Konto Nr. 23
393 BLZ 654 500 70 bei der Kreissparkasse Biberach.

Strickkreis Warthausen
Wir treffen uns wieder ab den Dienstag, den 08. Januar 2013
um 14.00 Uhr im Heggelinhaus. 

Werbeaktion „Katholisches Sonntagsblatt“
In den nächsten Wochen besucht ein Mitarbeiter des Katholi-
schen Sonntagsblattes, die Haushalte unserer Pfarrgemeinde.
Er möchte Leser für die Kirchenzeitung unserer Diözese gewin-
nen. Prüfen Sie bitte, ob auch Sie das „Katholische Sonntags-
blatt“ bestellen können. 
Das Katholische Sonntagsblatt bietet Lesenswertes für die gan-
ze Familie. Das Sonntagsblatt ist ein wichtiger Bestandteil inner-
halb unseres Gemeindewesens. Es ist Grundlage für alle, die
Werte, Gemeinschaft und kirchliche Nähe mit dem Herzen
sehen.

Zu unserer letzten Probe im schönen Jahr 2012 versammeln wir
uns am 19.12.2012 wie immer um 19:30 Uhr im Bräschdlengbil-
dungszentrum Birkenhard (nach der Ampel links!). Wir werden
eine kurze, aber harte Probe abhalten, um dann anschließend
ins Besinnliche zu gleiten und über Weihnachten und den nächs-
ten Glühwein nachzudenken. 

Morgen, Samstag 15. Dezember beginnt um 19.00 Uhr unsere
diesjährige Weihnachtsfeier. 

Jugend
Unsere Weihnachtsfeier, heute um 18.00 Uhr, sagen wir hiermit
mangels Anmeldungen ab.  Es findet auch keine Probe statt. 
Morgen, Samstag 15. Dezember treffen wir uns um 9:00 Uhr am
Feuerwehrhaus um die gelben Säcke zu verteilen. 
Das Ganze geht ca. bis 14.00 Uhr. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Männerchor Bräschdleng

Musikverein

Achtung Änderung

Waldweihnacht am Windberg
Unsere diesjährige Waldweihnacht kann wegen des vie-
len Schnees und Verwehungen auf den Wegen zum
Windberg nicht durchgeführt werden. Sie muss leider in
diesem Jahr ausfallen. Bitte haben Sie für diese Absage
Verständnis, es dient auch Ihrer Sicherheit. 
Ich wünsche Ihnen allen auf diesem Wege frohe und
besinnliche Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.
Ihr Schwäbischer Albverein



Fr.  21.12.2012 Rundenwettkampf Luftpistole 2. Mannschaft in
Sinningen 19.30 Uhr

Am vergangenen Samstag fand die Königsfeier des Schützen-
vereins Birkenhard 1924 e.V. statt. 
Dank den Spenden von Firmen und von der Gemeinde konnten
wir den Teilnehmern des Preisschießens attraktive Preise bie-
ten. 
Dankeschön !
Ebenfalls ein Dankeschön geht an unseren Künstler, Ernst Klai-
ber, der die wunderschönen Scheiben für die Schützenkönigin
(Melanie Leichtle) und den Jungschützenkönig (Dominik Hecht)
gemalt hat.

Fanfarenzug
Vereinsweihnachtsfeier am Samstag 15.12.2012:
Wie bereits in den letzten Proben angekündigt, findet morgen,
am Samstag den 15.12.2012 die Weihnachtsfeier der Fanfaren-
zug Spielgemeinschaft Birkenhard & Ummendorf statt. 
Die Feier beginnt um 17:00 Uhr in Probenraum vom Fanfaren-
zug Ummendorf im Gemeindehaus in Ummendorf. Um den
Raum vorher noch etwas weihnachtlich zu gestalten, treffen wir
uns bereits um 16:15 Uhr im Probenraum. Freuen wir uns auf
einen netten gemeinsamen Abend zusammen mit unseren
Angehörigen.
An dieser Stelle möchte sich der Fanfarenzug Schützenverein
Birkenhard bei allen Freunden und Gönnern bedanken, die uns
mit Rat und Tat oder finanziell dieses Jahr über unterstützt
haben. 
Wir hatten dieses Jahr über zahlreiche interessante Aktivitäten,
die uns anspornen auch im kommenden Jahr wieder mit unserer
Musik Menschen zu begeistern. 
Wünschenswert für uns wäre, beim einen oder anderen das
Interesse für unseren Fanfarenzug, bzw. das Interesse für unse-
re Musik zu wecken, denn wir können Verstärkung brauchen. 
Unsere bisherigen Aktivitäten sind auf der Internetseite der
Gemeinde Ummendorf in der Rubrik Vereinsnews zu finden. 
Bei Interesse einfach mit unserer 1. Vorsitzenden Petra Hutzel
Kontakt aufnehmen, Tel. 07351-17016 oder per E-Mail unter
petra.hutzel@gmx.de. 
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Interesse.

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 17.12.2012, zur letzten Runde
2012.
Treffpunkt: 14.00 UIhr an der Raiba
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Jugendfußball 
Bambini 
Heute Freitag 14.12. findet kein Hallentraining statt.

F-Junioren
Achtung die Trainingszeiten sind ab heute wie folgt: 
Gruppe 1: von 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr
Gruppe 2: von 17.45 Uhr bis 19.00 Uhr

D1 Junioren (Jahrgang 2000)
Am Samstag 15.12. fällt das Hallentraining in Birkenhard aus

C-Junioren Samstag 15.12.
Bezirkshallenmeisterschaft in Erolzheim
Spielbeginn: ab 13:15 Uhr
Treffpunkt:   12:15 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Juniorinnen Sonntag 16.12.12
Hallenturnier in Tettnang, Carl Gührer-Sporthalle
Beginn: 15:30 Uhr
Treffen: 13:30 Uhr am Sportplatz in Warthausen

Heute Freitag, 14.12.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

SichtlichMensch-Fotografie – Galmutshöfen 28
Benefizausstellung in Galmutshöfen

Der mittlerweile in Galmuts-
höfen lebende Fotograf
Andreas Reiner stellt am
kommenden Sonntag, 16.
Dezember 2012, Portraits
von Romas aus Rumänien
aus, bevor diese und ande-
re Arbeiten im Frühjahr
2013 in der renommierten
Galerie „Die Fähre“ in Bad
Saulgau zu sehen sind.

Der Erlös geht an BuKi e.V.
aus Bad Saulgau, ein Ver-
ein welcher sich für ver-
wahrloste Romakinder ein-
setzt.

Eintritt frei, um Spenden
wird gebeten.

Beginn 11:00 Uhr, 
für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Terminvorschau:
Vom 28. Januar bis 15. März 2013 ist eine Ausstellung im Rat-
haus Warthausen geplant. 
Das Thema der Ausstellung lautet „BÜRGERNAH“.
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Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges



Landratsamt Biberach
www.biberach.de
Veranstaltungskalender 
als Informationsplattform
Der Veranstaltungskalender auf der Homepage

des Landkreises Biberach wird rege genutzt. 46 Benutzer,
darunter zahlreiche Musik- und Sportvereine sowie kulturelle
und öffentlichen Einrichtungen nutzen bereits die Möglichkeit,
ihre Veranstaltungen im Landkreis Biberach zu veröffentlichen.
„Die hohen Zugriffszahlen auf die Seiten des Veranstaltungska-
lenders zeigen, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger mit die-
ser Plattform über kulturelle Angebote, Termine, Informations-
veranstaltungen und Events informieren.“, so Landrat Dr. Heiko
Schmid. „Und im Landkreis Biberach wird ihnen so einiges gebo-
ten. Bis dato wurden 397 Veranstaltungen veröffentlicht.“ 
Interessierten werden in den Kategorien Ausstellungen/Museen,
Ernährungsakademie, Existenzgründung, Feste/Jubiläen, Kon-
zerte, Kreistag/Ausschüsse, Messen/Märkte, Obst- und Garten-
bau, Sport, Theater/Tanz und Vorträge/Führungen/ Aktionen
zahlreiche Veranstaltungen vorgestellt. Vereine und Veranstal-
ter, die ihre Veranstaltung auf der Homepage ankündigen wol-
len, können sich unter www.biberach.de/ veranstaltungskalen-
der.html kostenlos registrieren. Es werden lediglich Veranstal-
tungen aufgenommen, die im Landkreis stattfinden.

Das Kreisforstamt informiert
Christbaumschlagen an der Fürstenwaldhütte
Das Christbaumschlagen findet dieses Jahr am dritten Advent
(16.12.2012) von 11 bis 15 Uhr im Wald um die Fürstenwaldhüt-
te statt. Gerade für Familien ist dies eine schöne Möglichkeit, mit
Säge oder Beil ausgerüstet den Christbaum im Wald selbst aus-
zusuchen und zu schlagen. Bäume brauchen Platz, deshalb soll
der Einschlag der Christbäume der weiteren Waldentwicklung
helfen. Es werden nur Fichten und keine der wenigen Weißtan-
nen abgegeben. Wer seinen Baum nicht selbst schlagen möch-
te, findet an der Hütte eine reiche Auswahl an Bäumen. Die Ini-
tiative „Hoffnung für Kasachstan“ sorgt wieder, wie gewohnt, für
stimmungsvolle Bewirtung. Die Fürstenwaldhütte liegt an der
L265 zwischen Ochsenhausen und Rottum. Folgen Sie der
Beschilderung. Parkmöglichkeiten sind vorhanden. 

Weihnachtsstern und Weltende
Neue Weihnachtsshow im Planetarium
Ab 15. Dezember geht es im Laupheimer Planetarium unter dem
Titel „...und sie folgten einem Stern!“ um die Legende des Weih-
nachtssterns, die erstmals mit der brandneuen digitalen Technik
des Sternentheaters beleuchtet wird. Einen Vortrag mit dem Titel
„2012 - Das Ende der Welt?“ bietet das Planetarium am 14.
Dezember. Die eigentliche Geschichte um den Stern von Beth-
lehem wurde in der Neufassung des Weihnachtsprogramms bei-
behalten. Die neue Umsetzung entführt die Zuschauer jedoch
noch realistischer ins „Heilige Land“ der Zeitenwende. Mit den
Möglichkeiten des Sternentheaters lassen sich die sternkundli-
chen Fragen rund um den „Weihnachtsstern“ nun anschaulicher
als bisher beantworten. Laut der biblischen Weihnachtsge-
schichte führte er die Weisen aus dem Morgenland nach Paläs-
tina. Gab es ihn wirklich? War das „himmlische Zeichen“ ein
Komet oder nur eine Legende, um die Bedeutung des christli-
chen Messias zu unterstreichen?
Ein weihnachtliches Programm rund um den Stern von Bethle-
hem gehört seit Eröffnung des Planetariums 1990 zur Tradition
und zu den beliebtesten Angeboten des Sternentheaters. Übli-
cherweise startet es am ersten Adventswochenende. Dass die
Besucher in diesem Jahr bis zum dritten Advent warten müssen,
liegt an der umfassenden Modernisierung des Sternentheaters.
„Die bisherigen Programme können nicht mehr ohne weiteres
gezeigt werden“, erläutert Vorstandsmitglied Christian Stehle.
Also musste auch das Weihnachtsprogramm an die neue digita-
le Technik mit 360-Grad Videoanlage angepasst werden. „Das
hat gedauert, doch es hat sich gelohnt“, freut sich Stehle.
Einer ganz anderen Frage widmet sich der Vortrag „2012 - Das
Ende der Welt?“ am 14. Dezember um 20.30 Uhr im Planetari-
um. Henri Ullrich beleuchtet darin Weltuntergangsszenarien, die
aufgrund des Mayakalenders am 21. Dezember 2012 erwartet

werden. Der Referent legt in seinem Vortrag den Schwerpunkt
auf konkrete astronomische Vorhersagen und klopft diese auf
ihren Wahrheitsgehalt ab. Beeinflussen 2012 besondere Plane-
tenstellungen oder die Milchstraße die Erde? Wird ein Stern
explodieren oder ein Sonnensturm die Menschheit auslöschen?
„Viele dieser Spekulationen sind völlig aus der Luft gegriffen,
manche sind aber auch aus einem wahren Kern entwickelt“, sagt
Ullrich.  Nach dem Vortrag ist bei klarem Wetter eine Beobach-
tung in der Sternwarte vorgesehen, um die Himmelssituation mit
Teleskopen selbst in Augenschein zu nehmen.
INFO: Die Sternenshow „...und sie folgten einem Stern!“ ist vom
15. Dezember bis 13. Januar zu sehen. Vorführungen sind mitt-
wochs und freitags um 19 und 20.15 Uhr, samstags um 20.15
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen um 14.30 und 16 Uhr. Wei-
tere Termine im Internet unter „www.planetarium-laupheim.de“
und nach Vereinbarung. Karten für die Show sowie den Vortrag
am 14. Dezember können telefonisch unter der Nummer
07392/91059 oder im Internet vorbestellt werden.

Unwahrheiten über die Wärmedämmung
„Dämmen ist teuer und schlecht fürs Gebäude“, so verunsichern
derzeit viele Meldungen sanierungswillige Hausbesitzer. Die
sind angesichts der steigenden Energiekostendiskussion ratlos,
ob und welche Maßnahme sinnvoll ist. „Diese Sorge ist unbe-
gründet. Dämmen steigert den Wohnkomfort und spart Energie“,
so Kerstin Thomson, Energieexpertin der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg.
„Gedämmte Häuser schimmeln“:
Das Gegenteil ist der Fall. Ungedämmte Wände sind im Winter
auf der Innenseite ziemlich kalt. Warme und feuchte Raumluft
kühlt dort ab, und die relative Luftfeuchtigkeit steigt. Bereits ab
einer Luftfeuchte von 80 Prozent nimmt das Schimmelpilzrisiko
stark zu. Denn dieser braucht neben einem gewissen Maß an
Feuchtigkeit nur wenig Nahrung, die er bequem auf der Tapete
findet. Ein gut gedämmtes Gebäude reduziert daher selbst bei
falschem Lüftungsverhalten das Schimmelpilzrisiko.
„Die Wände können nicht mehr atmen“:
Falsch, denn Wände können grundsätzlich nicht atmen. Der
Luftaustausch erfolgt ausschließlich über das Lüften oder
unkontrolliert durch Fugen und Ritzen. Die obige Aussage
bezieht sich auf die bauphysikalische Wasserdampfdiffusion
(Feuchtetransport) durch Bauteile. Diese ist allerdings sehr
gering und zudem abhängig von den Wandoberflächen und
spielt bei der Feuchteabfuhr keine Rolle. Eine moderne, außen
liegende Dämmung hält das Gebäude dagegen trocken und die
Innenoberflächen warm.
„Häuser dürfen nicht zu dicht sein“:
Das Gegenteil ist richtig. Durch undichte Stellen wie Fugen und Rit-
zen strömt im Winter warme Luft nach draußen. Auf diesem Weg
kühlt sie sich ab und kann die Feuchtigkeit nicht mehr halten. Wenn
gewisse Mengen an Feuchtigkeit auf dem Weg nach draußen über
einen längeren Zeitraum frei werden, kann es in den Fugen zu
Schimmelbildung kommen. Außerdem geht über die Fugen unnö-
tig viel Energie verloren. Und ein ausreichender Luftwechsel ist
über Fugen sowieso nicht möglich. Daher gilt: luftdicht ist Pflicht,
denn gelüftet wird über die Fenster oder die Lüftungsanlage. Mehr
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter 018 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deut-
schen Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer). Die
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Technologie.

Skiclub Aßmannshardt e.V.
„Warm up“  Eröffnungsausfahrt an den Golm - 
für Kurzentschlossene
Wir fahren am Samstag, 15. Dezember 2012 in dieses schöne
Familienskigebiet um das erste   Gefühl für die Ski oder das
Snowboard zu bekommen. Dazu ist unsere Ausfahrt genau das
Richtige.  Der Golm bietet tolle Pisten für alle Könnerstufen an
und für die Snowboarder einen Funpark. Das Gebiet ist außer-
dem für Kid´s super geeignet. Also haben alle ihren Spaß, auch
die Erwachsenen – garantiert! Wir fahren um 6.00 Uhr im
Aßmannshardt, Sportheim ab, Rückfahrt ab Skigebiet 16.00 Uhr,
Ankunft in Aßmannshardt ca 18.30 Uhr.
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Für die Busfahrt und die Liftkarte berechnen wir:
Erwachsene ab Jhg 1994 Mgl 49,00 e Nmgl 55,00 e
Kinder hg 1995-2006 Mgl 37,00 e Nmgl 43,00 e
Senioren Jhg  1950 – älter Mgl 46,00 e Nmgl 52,00 e
Anmelden könnt ihr euch im Internet unter  www.sc-assmanns-
hardt.de. Es sind noch Plätze frei, aber denkt bitte daran – 25
Per Mindestteilnehmer. Nicht überlegen – Anmelden -  sonst
kommt kein schöner Skitag zustande und das wäre schade.
Weiter gehtʼs mit unseren Ski- und Sowboardkursen am
29.12.2012,  05./06.01.2013 und 12.01.1013. Hier sind nur noch
einzelne Plätze frei. Info und Anmelden kann man sich auch im
Internet. Weihnachten steht vor der Tür und es fehlt bestimmt
noch das eine oder andere Geschenk. 
Wie wär´s mit einer Ski –Snowboard Ausfahrt bei uns ?
Schaut mal im Internet nach was es alles gibt, wir schicken
Ihnen  gerne einen Gutschein zu.
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